
SAMMELN: Modelle lagern

KHAU
Auf knapp einem Quadratmeter können 7000 Modellautos Platz finden.
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ksK^' eutschlands bestsor-
tierter HO-Sammler ist
der Verzweiflung na-
he: „Diesen Modell-
Jahrgang bringe ich
gerade noch unter,
dann ist endgültig
Schluß", stöhnt der
87er-König, der gern
ungenannt bleiben
möchte. Wer sein Do-
mizil im Berliner Bezirk
Spandau kennt, ver-

steht die Ratlosigkeit. Bis zu den
Dachsparren des Einfamilien-
hauses stapeln sich in Kisten
und Kartons mehr als 30000 Mi-
niaturen, säuberlich nach Her-
steilem und Sachbereichen sor-
tiert. Sicherlich haben die wenig-
sten Modellfahrzeug-Liebhaber
ähnlich gewaltige Fuhrparks un-
terzubringen wie der Berliner.
Das Problem, Autominiaturen
sach- und fachgerecht zu lagern,
stellt sich jedoch schon nach kur-
zer Zeit jedem Sammler.

Modell-Vitrinen sind dabei ei-
ne Möglichkeit. Herpa und Wi-
king bieten tiefgezogene Exem-
plare, neuerdings mit wohnli-
ehern Holzrand. Kibri fixiert seine
Ausstellungsstücke auf einem
Holzunterbau.

Vorsicht ist jedoch beim Aus-
stellen von Kunststoff-Mobilen
angezeigt. Sie reagieren höchst
empfindlich auf Wärme und
Licht: Wärmeeinwirkung kann
die Alterungs- und Verformungs-
prozesse beschleunigen, Licht
bei längerer Bestrahlung die Far-
ben ausbleichen.

Die Masse der Miniauto-Kol-
lektion benötigt einen Dauer-
parkplatz, am besten einen
ausschließlich für Modelle
vorbehaltenen Sammler-
schrank. Im Lastenheft einer
solchen Möbel-Konstruktion

Kartons und Kisten
zur Unterbringung
von Modellautos

sind out. Schnellen
Zugriff auf die

Miniaturen bieten
die Zeichnungs-

schränke der Bruchsaler
Firma Hados

für alle Maßstäbe.
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steht die Forderung nach sicherer, staub-
freier und lichtgeschützter Unterbringung.
Natürlich sollte die Kollektion auf möglichst
kleiner Stellfläche jederzeit zugänglich
sein. In regelrechte Parkhäuserfür Modell-
autos lassen sich Zeichnungsschränke
umwidmen, die die Bruchsaler Firma Ha-
dos für Architektur- und Konstruktionsbü-
ros fertigt. Obwohl bei der Konzeption der
großformatigen Möbelstücke niemand an
die Automodell-Sammler denken konnte,
entsprechen sie deren Bedürfnissen ideal.
Statt Zeichnungsblättern oder Blaupausen

bis zu DIN A 0 finden Minis der
Maßstäbe 1:87,1:43 und 1:24 in
den Einschüben einen sicheren
Aufbewahrungsort. Pro Einheit
sind bis zu zehn Einschübe mit
fünf Zentimetern Höhe möglich.
Das reicht für Pkw und Lkw in
Halb-Null, aber auch für 43er-
Modelle. Für größere Maßstäbe
sind Einschubhöhen bis 8 Zenti-
meter lieferbar. Die A1-Schränke
beanspruchen eine Stellfläche
von 75 mal 103 Zentimetern bei
knapp 80 Zentimetern Höhe.
Solche Schränke können auch
gestapelt werden, was eine vor-
herige Prüfung der Tragfähigkeit
des Bodens voraussetzt. Die mit
bis zu 7000 HO-Modellen oder
2000 Die-Casts in 1:43 gefüllten
Einschübe eines Duetts fallen
mächtig ins Gewicht. Die Zeich-
nungsschränke gibt es in ver-
schiedenen Dekors, weiß und
mit l-10i2furnieren.

Durch ein zentral wirkendes
Sicherheitsschloß sind die kost-
baren Inhalte zuverlässig vor
fremdem Zugriff geschützt.

Das erweiterungsfähige Ha-
dos-System hat allerdings sei-

nen Preis. Ein Schrank mit
zehn Einschüben kostet in-
klusive Abdeckplatte und
Sockel 1784 Mark. Aber die
Investition löst Probleme.
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